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Organisatorisches
l Ort

Die Weiterbildung findet in Räumen der
Universität Heidelberg statt. Eine genaue
Ortsbeschreibung und weitergehende Informa-
tionen gehen Ihnen mit der Anmelde-
bestätigung zu.

l Anmeldung

Schriftliche Anmeldungen erbitten wir mit
beiliegendem Anmeldeformular bis zum
16. September 2004.

l Teilnahmeentgelt

Das Teilnahmeentgelt beträgt ¤ 450,-
bzw. ¤ 310,- ermäßigter Tarif (universitäre
Einrichtungen und deren Aninstitute sowie
Gesundheitsbehörden)
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l Absagen

Bei Absagen nach dem 23. September 2004
werden 25% des Teilnahmeentgeltes berechnet;
bei Absagen nach dem 30. September 2004
kann das Teilnahmeentgelt  nicht mehr erstattet
werden. Das Benennen eines Ersatzteilnehmers
ist möglich.

l Kursmaterial

Bitte bringen Sie einen Taschenrechner mit.

l Öffentliche Verkehrsmittel

Hinweise zum Liniennetz, Tarife und Abfahrts-
zeiten finden Sie unter www.vrn.de

Informationen
www.biometrie.uni-heidelberg.de/
postgraduelle_ausbildung
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Kursziele und -inhalte

Das logistische Regressionsmodell ist das am
häufigsten verwendete statistische Modell in
Biometrie und Epidemiologie. Gründe dafür
sind das häufige Vorkommen von binären
Zielgrößen in diesen Bereichen, aber auch
die leichte Interpretation der Parameter und
die Möglichkeit zur Prognose des Ziel-
ereignisses. Für die Epidemiologie ist
besonders wichtig, dass das Modell für die
Analyse sowohl von prospektiven als auch
retrospektiven Beobachtungsstudien einge-
setzt werden kann.

Im Kurs soll die praktische Anwendung des
logistischen Modells mit SAS anhand von
echten Datensätzen gelehrt und von den
Teilnehmern vertieft werden, wobei auf
verschiedene konkrete Aspekte der Anwen-
dung eingegangen wird. Sehr viel Platz wird
dabei das Arbeiten der Teilnehmer am
Computer (unter Anleitung) einnehmen.

Alle Dozenten sind seit vielen Jahren mit der
Auswertung von Studien mit Hilfe der logisti-
schen Regression vertraut und durch eine
Reihe von sowohl methodischen als auch
inhaltlichen Publikationen als Experten auf
diesem Gebiet ausgewiesen.

Zielgruppe

Der Kurs richtet sich an Personen, die mit der
Auswertung von klinischen und epidemiologi-
schen Studien  betraut sind oder dies anstre-
ben und dafür SAS nutzen wollen oder
müssen.Voraussetzungen

Voraussetzungen für die erfolgreiche Teilnah-
me am Kurs sind eine gewisse Vertrautheit
mit dem logistischen Regressionsmodell und
grundlegende Kenntnisse in SAS.

Programm

Bei der inhaltlichen Ausgestaltung des
Kurses soll mehr Wert auf die Auseinander-
setzung mit praktisch relevanten Themen als
auf einen möglichst kompletten Überblick
über alle Aspekte des logistischen Modells
gelegt werden. Zur Sprache kommen werden
neben einer gründlichen Einführung in das
logistische Modell Probleme der Variablen-
selektion, der bedingten logistischen Regres-
sion und der logistischen Regression mit
korrelierten Beobachtungen.

Teilnehmerzahl

Um eine intensive Arbeit am Computer zu
gewährleisten, ist die Teilnehmerzahl auf 20
begrenzt.

Dozenten

t PD Dr. Ralf Bender
Institut für Medizinische Biometrie, Epidemio-
logie und Informatik (IMBEI)
Johannes-Gutenberg-Universität Mainz

t Dr. Oliver Kuß (Koordination)
Institut für Medizinische Epidemiologie,
Biometrie und Informatik
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

t Dr. Jürgen Wellmann
Institut für Epidemiologie und Sozialmedizin
Universitätsklinikum Münster
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